
Beschreibung

des Kombizählers für Wirk- und Blindenergie mit 

15 Minuten Leistungsmessung und Lastgangaufzeichnung

Zähler ZMB410 und ZFB410 – Wandleranschluss

Merkmale des Zählers:
•Wirkenergie (+A) 2 Tarife: Tarif 1 Kennziffer (Kz) 0.8.1: 22 Uhr – 06 Uhr, Tarif 2 Kz 0.8.2: 06 Uhr – 22 Uhr

•Blindenergie (+Q) 1 Tarif Kz 2.8.1: 00 Uhr – 24 Uhr

•Wirkleistungsmessung 2 Maximumregister (P): P1 Kz 0.6.1: 22 Uhr – 06 Uhr, P2 Kz 0.6.2: 00 Uhr – 24 Uhr   

•15 Vorwerte für Energie- und Leistungsregister 

•Lastgangaufzeichnung Wirkleistung 15 Minuten-Messperiode 

•Impulsweitergabekontakte für Wirk- und Blindenergie (+A und +Ri) und Weitergabekontakt für die 

Messperiode (15 Minuten)

•Integrierte Echtzeituhr zur monatlichen Kumulierung (Vorwertabspeicherung)

•Kumulierung/Abspeicherung des Energiezählwerks „Zählerstand“ und des Leistungsmaximum erfolgt 

am 1. jeden Monats

Zur Messung:
Die im Zähler gemessene Wirkenergie wird in den Tarifregistern der Kz 0.8.1 und 0.8.2 in kWh angezeigt.

Die im Zähler gemessene Blindenergie wird im Tarifregister der Kz 2.8.1 in kvarh angezeigt.

Die Leistung in kW wird in Messperioden von 15 Minuten gemessen. In der Kz 0.4 wird die Leistung 

der laufenden Messperiode angezeigt. 

Die höchste gemessene Leistung innerhalb einer Kumulierperiode (Kalendermonat) ist in der Kz 0.6.1 und 

Kz 0.6.2 in kW ersichtlich.

Nach erfolgter Kumulierung sind die abgespeicherten Werte des Leistungsmaximums und der 

Energiezählwerke als Vorwerte mit Datum- und Zeitstempel gespeichert. 

Welche Kennziffern und deren Registerinhalte sie im Normalbetrieb des Zählers (Ruhezustand) 

bzw. im Aufrufmodus sehen, entnehmen sie bitte den folgenden Seiten.  
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Die Betriebsanzeige im Ruhezustand „Normalbetrieb“

Anzeige Ruhezustand

Kz Beschreibung

0.4 Laufende Messperiode (00 - 15 Minuten) und Leistung (kW) 

Durch Betätigen der Aufruftaste können weitere Werte zur Anzeige gebracht werden

Beim 1. Tastendruck erscheint die Anzeigekontrolle .

Bei jeden weiteren, kurzen Tastendruck kommt die nächste Kennziffer zur Anzeige.

Durch längeren Tastendruck werden die Vorwerte übersprungen. 

Nach der letzten Kennziffer kehrt der Zähler wieder zur Anzeige „Normalbetrieb“ zurück.

Anzeige Aufrufmodus

Kz Beschreibung

0.0.0 Eintrag für interne Zwecke

0.0.1 Eintrag für interne Zwecke

0.0.2 Eintrag für interne Zwecke

0.1 Anzahl der Rückstellungen (2 stellig)

0.1.xx
Datum und Uhrzeit der letzten 15 Rückstellungen YY�MM�TT

Datum und Uhrzeit der letzten 15 Rückstellungen  hh:mm

0.2.1 kumulatives Leistungsregister (kW) P1

0.2.2 kumulatives Leistungsregister (kW) P2

0.4 Laufende Messperiode (00 - 15 Minuten) und Leistung (kW) 

0.6.1

Leistungsmaximum P1 (kW) seit letzter Kumulierung

Leistungsmaximum  YY�MM�TT

Leistungsmaximum  hh:mm

0.6.1.xx

Leistungsmaximum kW; 15 Vorwerte

Leistungsmaximum  YY�MM�TT

Leistungsmaximum  hh:mm

0.6.2

Leistungsmaximum P2 (kW) seit letzter Kumulierung

Leistungsmaximum  YY�MM�TT

Leistungsmaximum  hh:mm

0.6.2.xx

Leistungsmaximum kW; 15 Vorwerte

Leistungsmaximum  YY�MM�TT

Leistungsmaximum  hh:mm

0.8.1 Tarif 1 Wirkenergie (kWh) 

0.8.1.xx Tarif 1 Wirkenergie (kWh) 15 Vorwerte

0.8.2 Tarif 2 Wirkenergie (kWh) 

0.8.2.xx Tarif 2 Wirkenergie (kWh) 15 Vorwerte

2.8.1 Blindenergie (kvarh) 

2.8.1.xx Blindenergie (kvarh) 15 Vorwerte

11 Uhrzeit (hh:mm:ss)

12 Datum (YY�MM�TT)

13 Schaltausgänge

14 Batteriestundenzähler


